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n,igu. -Folgende neu' A-
erscheinen in der eiligen ?Sinai,

geitung", aufweiche wir unsere Leser aufmert
s, achea i

Bekanntmachuna? Tading Ban.
Hotel?Jos,pd Reinhard. ? ?

Wlin- und Liquöi-Handlung-L. Tier.

Ein Brief, atrelsi'i an Seba-
sttan Stöpsel lieg in diiser Druckerei
vor.

Der lä.iqstc Tag.-D" längsteTag in

diesem Jahr war Ictzlrr Donnerstag. Die Lang

delrug IS Stunden uno t Mlnuien.

Grundlos. Legi Samstag iiß e
bter, daß Gov. Geary aus einer der östlichen
aisendahnen veiunglücki sei. Dem st nichl so.

LvbrnSwerth. Keine lasse unsrer
Börger tezahlt leine Schuliarin mehr freigebi-

ger, denn die Armen. Je relchir der Mann,

desto größer der ?Knirer."

Di Pazton Feuer - Compaguit
dal jwri praitlvolle Pferde für ihre Damps-

spritze angekauft. Sie kosten tfirbö. DiePar-

Dankabstattnng. H"> Aiderman

Haa statten wir unsern eidindltchsten
Dan! ad sirr sriire Dienstleistungen al Nodak-
tear Wadrind unsrer neulich! Abwesenheit.

Früher und seht. "7^^
t.i72 Sinwodnee. Im J-bre 18!v, 7.SZ!
in IM'. lii.tvö; und in 1870, 2Z.M.

Ackriuug, Jungen !-Da Loschie-

ist indieser Stadl verdoirn. MayorVerttk at
angezeigt, daß er alle Uedriiieter de Gesetzt

Dho, guck emal dahin!
Die größten Gläser hat wohl dier.

Dort findet man famose Bier,
Da , rutscht" wie' brste ,dle>.

Wer will Geld?
Grldvrrsteigeruirg. Nächste

Samstag Adend, den Löten Juni, werden wie.
derum Melder im ?Germania Bau- und Spar
Verein", No. 2, ersteigert werden. Kauflusti-
gen sind höflichst dazu eingeladen.

Pferde-Diebe verhaftet. -Rodrit
täonner und Daniil Neß wurtrn am letzten
Dienstag an den Lochiel Eisenwerken unter der
Angabe verhaftet, zwei Pferde und Brigg on

Roch ri Unglück. i!inKnude Na

er amDoniirrstegAtend stard.?Wer nicht HL,t>

muß fühlen.
Alte Veteranen. Legt, Mittwoch

bald dirs,r Stadt solle bedeutend vergrößert

da etwa lötlguß im Durchmesser, und ein
Stock! daher at da alte werden soll.

im Alter on 12 Jahren, Namen Samue!
Mlller, irtranl am letzten Dienstag Nachmit
tag im Suqrdanna nahe diiser Stadt, Et

da da Wasser an jinirStille blos 2j Fuß

Unglücksfälle. Frank Wenhel, ei

gehen konnte.

Nicht so schlimm,?Da Durchdren-
nen der Pferde am orlehlen Sonntag an der

rschleudiit wurden, hatte keine so schlimme Fol-

nicht für die llnlllchtigkell de alten, zerdrechli-

zusammengedrochen sein. Indessen lst auch
un schon solcher Unfall passir, ohne daß da
?Gaule seine Nase in die Maischdllte gesteckt"

halte.

Et' Wlin- und Liquor-Haad-

nen- und Liquor-Handlungen i West-Penn-
svldanien, ist unstreitig die de Hrn. Loui
Stern lAlleghen ilit. In dieser Wein-
Handlung findet da gedehnteste Lagen von

Thrll dlese Staate. Und da Hr. Stern selbst

so darf man sich erfleher halten, daß sein
Waare da ist, wa sie sein soll,?unvfälscht
und gut. Wir sind schon seit einer Reihe
Jahre mit Hrn. S. bekannt, und haden ihn

Besnchr. lapt. A. Gertz und Hr.
Schmied, einer der Herauigeter der ?Later-
ne" in Lankaster, hatten die Güte, unserm
Sanltum in letzter Woche einen Besuch abzu-
statli. Leiter waren wir grate abwesend,
d konnten die teiden Freunde somit edei die

rSlbvepipe" noch ?das alte Hau" selbst sehe.
'Wir hoffen indessen, bald wieder Besucht on
Ihnen zu erhalte, denn odschon wir mit unser
?Gucklasten" noch ohne eine ?Laterne" sehe
können, so freut e un doch, d. nette Gesicht-
che derselben zu erblicken.

Auch Hr. Pastor Meyer von Baitimor
stattete pn eine Besuch ab. Ei wohnte de
Beerdigung seine Schwager, deHm. John
Töltmann, in llhambertburg dei, und war
den auf d Heimreise begriffen. Leider traf
ttch Hr. Meyer n nicht zu Haus an.

von sthamdersturg un vor einigen Tagen ei-

neu Besuch ad. Hr. A. lst auf der Reise nach
Kansa, um dort seinen ältesten Sohn zu besu-
che. Wünsche ihm eine glückliche Relse.

Roch or Schluss '.ier Nummer tesucht,
un auch Hr. I. L. Nettzeustel von
Eleaifield, rächte n elnig Läpplen, und ver-

abschiedete sich dann wieder. Hr. R. lst einei
er standhaftestrn Demokraten in Tlearflelt
Eounty.

Vermanta Kränk >

na - sellschaft von llegheny

Eitv.?ln h'utig"Nr, der ?Saattzrltung

stndit der ts die ,> "engenaanten

Gesellschaft. Sir b,sitzt ein Sicheihrtt -Tapl-

iai on 20.000, mit dem Privilegium, affelde
auf Zvooco zu erhöhen. Di Gesellschaft
ha e fich ur Aufgabe gestellt, kranke und

durch ZufallVerunglückte zu nleistützin. Daß
da Bedlirfuiß tiner selche Bis-llschaft vor-

hauten ist, muß eluem jeden Denkenden ein-
leuchten, tesondei in jehiger Zeit, 0 so viele
KranlheiiS- und Unglücksfälle orlommen. Wir
find mit mehreren Mitgliedirn dcr Beamten

derselden persönlich dekannt. und könne ihnen
das beste Zeugniß al gewissenhafte und zuver-
lässige Manner beilegen. Für rlnrn lhällgrn

Agenten in Städten in welchen die ?StaaiSzet-
lung" lleeullet, ist hiee eine Gelegenheit gebo-

ten, ein rentables Geschäft durch dlc ?Germa-
nin" zu machen. R'fiektirend wollen sich ge-

fällig! an dem Präsidenten oder Sriretär der-

Wieder ein treuer Freund heim-
gegangen.?Mit inniger Trauer vernahmen
wir dei unsrer Rückkehr on PittSburg am letz-
ten Mittwoch, daß uns" jung" Fecund, Hr.
John Göttmann In EhambreSburg, ge-

storben sei. Er starb an der Wassersucht, im

Alt" von 33 Jahrin und mehreren Monaten.
Wir kannte drnEnischlafcnrn schon al Knabe,
In fein" Jugend Halle er sich einen großen

Kerl warmer Freunde rrworbrr, dir ihm auch
dl zu scinem Endc irrn bliebe. Alle wa
diese gute Freunde an dem Vciiloedenen thun
konnt-i-, ..esEab milder größten Opferwillig-

rafen wir nach r

WoDi/geliebt'von Allenrod geehrt.
Du hast auf Deiner ganzen LedenS Reise
Dich stet al lern nd gut bewäöit;
Und setdst Im Uebermaße Drinrr Leiden
Bliebst Du doch glaubensstark dei Drlnem

Scheiden.

Drr Wahrheit die Ehre.?ln un-

the iHuniingdon Counly ihre Lizense voe-

Gehüls Richter dir ganze Schuld an drr Wri-

leid, Hrn. Dean tn e n falsche Licht gestellt zu

selbe, besonder unter den Druischen in Holli-

Hr. Bieediauer Hülher setdst schreibt, so ist

Nrinbarbt'ö Hotel. Diese echte
deutsche Gasthaus in PlltSdurg, wovon unser
alter geschätzte, grrund, Hr. Io s e p h R e i n-
Hardt der Eigenthümer ist, ist so günstig und

Neues v<m Butler Counly.
Töbtltcher Sturz. Während Hr.

Wagin um, wodurch Hr. Damtach au dem-

selben stürzte, und da Genick brach. Der Ber-

Lunge jagte. Nach den lrtztenAachrichtrn leb-
te er noch. Die Ursache der raschen That ist
nicht dekannt.
in Knabe ertrunken.-In Soans-

durg, Butler Sountp, Pa., erlrank am Bt-n
Dies drr 7jährigr Lewi Miller. Sohn
dr grachielr Gastwirihr jene Städtchen,
Hin. Miller, au Unvorstchtigkril beim Baden
iu der Breakneck. Nur ach vieler Mühe ge-

nast gemacht hat, wärme da Gesicht gut, uipv
tinde in Stück Flanell, angefeucht mit de Li-
niment, um da Besicht; auch thue man etwa

sonst könne andere Beschwerden entstehen,
IFall Medizin nothwendig ist, so nehme
Pars' Puegieung.Pillen. Sie
sind sicher, nühlich nd im natürliche Medizin.
-Wechseldl.

Er hilftdem Kinde gewist ! Kei-
Täuschung möglich. Mr. Win-

low' Soothing Sprup für da Zah-
nen der Kinder. öl.

Cover?" macht zwar die Todten nicht mehr le-
bendig, stärkt und lurtr aber die Lebende.
Al Mittel gegen heftige Husten wie gegen

Kehl-und Luftröhren-Krankheiten hat e noch
nie seine Bleiche gesunden. 22.

Ein Exceutriker.?l Baltimore er-

schoß sich ei junger Herr Namen Joseph Be-
ga, ju.in seine, Wohnung mit einem Plstol.
Er hinterließ einen Brief mit der Adresse: ?An
Alle, die e angeht." Darin heißt e! ?Hier-
mit d,zeuge ich, daß ich vollkommen bei Ver-
stand diu und tr ganz überlegt da Leben
genommen habe, ei, ich unglücklich gehelra-
thet habe. Jungen, heirathet nicht." Der
verstorbene a, noch ich, lange mit einer
junge Dame au Leenrg, va., vermähl',
stand im 3t. Lebensjahre, betrieb ein Assel,
au, und Maklergeschäft und befand sich in
sehr gute Verhältnisse.

Deuts ' merikauisckr on.
rrsations-Lexlcon. Von drm von

Prof. A.Z. Echem redigirteu. im Sommts
sion Birlag von . Stel ger in New Zloit
eischelnende. Detlch-A m ">a n l se
Touversation Lerlcon.lt'glnnSdlesoeben
erscheinene Kl. Liefern, (die "st- ' <>

de.) vor. Dieselbe kann i seter Beziehung

nicht nur al noch eiteier Beleg süe die e-
-dl-genhelt der Ridactlon, sondern auch süe b'r
Thalsache belrachle werten, aß ta Weit auch
In Beziehung ans seine äußere Ausstattung

nlcht mehr zu wünsche üdrlg läßt. Bon den

speelell amerit-ulsch-n Stosse In der blesem Un-

teniehme bei aller Knappheit der Form eigne

ussühilichlei. behandelnden ellkeln der vor-

liegenden Nummer seien namentlich diejenigen

üb" Manllowor. WiSc. lÜ desondeeer Be-
rückfichllgung der dorlizin Deutschen, theer
Schulen und ihrer duech zwel Z-ltungen wacker

eeieelenen Press geschiiebe), Marcp. Ma

rlon, M-rq nette und Mar, land er-

wähnt. Der litziere dies" Aililelwird -est lzu
nächsten Hefe zum Abschluß gedeihen, d.ingl je-

doch auf den un orli-genden zehn Seiten alle

der neuesten Zeit cntnomminen Daten üdce

die gegpeapbischen, wielhsch-sttiche und statt
stische Beihättnisse dies- Slaal-S, sowie eine

ebenso eingehende wie fesselnd geschiicdene Ge-
schichte de Siaale dl zum Jahre tSvt vor.

Von andern Mitthrilunzr ist di- drei und ei-

ne halbe Celle umfassende über Material-

ter Kürze und oplresflichrrDarstellung erschöp-

f-ntr Aibeii ter allgemeinsten Beachtung zu
empfehlen. AthnlicheS gl von der etileln
Mäanrrgesang.MailaSluart, Ma-

ria Therrsia, Marli-Marschland,

Grostor Bankraub ?Wtederrr-
langung drS gestohlen Gute.?
In lrtzlcr Woche wurde in Blrmlnzham (bei

Heer E. G. Keeha, Schatzmeister der Mounl
Olivct liulinoö Clnin Badngesellschaft und
der PittSburg und OemSty Siiaßendahn Ge-
sellschaf, dponiete vor einig" Zelt Bond on
beiden Geschäften dei t" Gia und leon Sa-
ving Bank an der Saison Straße, nahe dem

Diamond in Birmingham. Der ganze Be-

trag der Bond war ungefähr 523,000. Am
Freitag nun entdeckte man, vaß vte Bond au

ad" gerade au jenem Tage oder eine kurze-
Zeit voeher, konnte nicht mit Bestimmtheit ge-
sagt werten; aller Wahrscheinlichkeit jedoch

nach wuide der Diedstahl im Laufe der Gr'

schäftöstunden ausgeführt. Drr Geldschrank
steht im Hiniergeund de Bankzimmer gegen

und den Diebstahl ausführte. Geld tonnte

Geld im Kasienschrank befindet.

daß der Diebstahl idieser Zeit ollführt wurde

Von der PitlSburg nnd OrmSb
Straßenbahn Gesellschaft desanten sich die foi-

No. ti> Weins., jeder 51000, und von N. kl
di No. 78 inelus., jeder 5250. Die Gesell-
jchast hat nur Bond im Betrage von 51i>,070
ausgestellt, wodurch drn auch ttc diponirtm
Bond erthloS wurden. Unter diesen Umstän-
den wird e den Dieden sehr schwel werden, die
Vont irgendwie "werthen zu löniien.

Eine Belohnung on 5100 ist aus die Er-
greifung der Diede gesetzt worden und gibt sich
der Polizetchef Irwin au hiesiger Stadt alle
nur eidenlliche Mühe, die Spur dee Thäler
aufzufinden.

Diese die Nachricht, daß am vorigen Montag
rin Mann Namen William Mitchell in jener

Stadt verhafte worden sei, dei welchem man

die gestohlenen Bond oefand! Der ?Demo-
krat" sagt:

mir, vom 8. Distrikt, in einem Hause an der

ll und Vultonwoodsteaße auf die Anklage,

ei giaueiijiuim" attackiit und gemißhandelt

z haben, verhaftet und nach dem Siativn-
hause gedrachl. Hier wurden on Lieut. Heß
seine Taschen durchsucht nd man fand darin
Bond der PittSburg und OrmSby Passagier-

Eisenbahn Co., im Werthe on 514,750, drei-
zig Bond (zu je 5500) der Mount Olioet und

Inriincd Pläne R. R. To. Bond der
Birmingham Marke! To., im Werthe von 54,-
KW. Diese Bond waren sämmtlich zahldar
auf die Order de Mr. T. B. Alterduiy, Prä-
sidenten drr Gia und Iron Saving Bank
on Birmingham. Die war rrdächlig und

Mitchell wurde dann festgehalten und so de.
wacht, daß Niemand mit ihm verkehren konnte.
Sofort wurde ach PittSburg lelrgraphiet und

bald nachher lies die Depelche ein, daß diese
Bond der Gia und Iron Saving Bank ge-

stöhlen seien. Mitchell hatte ei Verhör oe

Aid. Carpent" nd wurde unier 515,M0
Bürgschaft gestellt.

Mitchell soll einer der zwöts Gefangenen
sein, die vor etwa einem Jahre au dem Ne

Yorker SlaatSgefängnisse zu Sing Sing auf
einem Dampfer entwichen. Er wurde im
Jahre lBk3 in Psughkeipsie, N. y? wegen
Eindrnch erhaftet und unter dem Namen
Wall" Willinm auf längere Zelt naw Sing

Sing geschickt. Auf ine telegraphische Aafra-
gr asrldst traf dir Aniwort ei, daß man schon
längere Zeit ans William gefahndet hatr.

Geraubte Geld gefunden.-Etwa
ein halbe Meile von der Brauerei de ermor-

deten Daniel S. Kremer in Schupiklll Eountp,

wohnt Henry Trumdo. Derselbe arbeitete letz-
ten Mittwoch auf seinem Felde al er eine gro-

ße Schachtel für Schuhwichse entdeckte, und
dieselde öffnend, sie ml hartem Gelde gefüllt

fand. S waren silberne halte Thaler zum
Betrage von 526.50 und in fünf Ihaieißold-
stück. Die Münzen sind sämmtlich von altem
Datum, einer der silberne trägt die Jahreszahl
1703. Mau vermuthet, daß die Bei zu dem-
jenigen gehör, welche au Klemer Haust in
der Nacht de Morde geraubt wurde. Hr.
Trumdo brachte e sofort nach Pottville und

händigte e dem Diftrikt-Anwalte in, da e
möglicher Weise zu Entdeckung und Uetersüh-
rng de oder der Mörder führen kann.

Trank für Fieberkrank. In te

französischen Hospitälern giebt man den Kran-
kt, eiche an Fieberhitze leiden, gewöhnlich den
sogenannten Qnrckentrank (Dinaoe >ie ckien-
äont). Man bereitet densriden Ide an
grtrocknet Quecken- und Süßholz - wurzeln
mit Wassrr atkocht und diese Abkochung dann

adialte läßt. Der Trank ist durchlöschend und
erquickend, datei zugleich stärkend und Schleim
lösen.

Qmle Helligkeiten.
Lancaster,

vnrsta g, Juni 27, k7S.

Endlich Der Siadiratd
unsi" Nachbarstadl Marlrtta ha d-schloff-,
rtae Damds S"fp>itze sü' 5 >CW,edfl tOOO
guß Gummi-Schlauch zum Schutz dir Borough

grgr Fr" zukaufen. Gut.

Hcumachrn. -V'' drr Fa.mrr t

Lankafter Count, baden deieti da Henmachen
degoanen. Dte letzten Rrgrn daden seh' viel
geholfen, so daß sich 'iur gute Heueenl, war-

ten läßt.

PlöhUchcr Tod. -Miß ngeliae e-
-geret, etwa <3 Indien alt. und locht" de

He, Aegeri! vom ?Schwarzen Psrrd Hotel"
t Lanka", starb am letzte Mittwoch Moeg'N

ganz plötzlich. Am Adrnv zuvor war ste noch

Zufällig rrrunkc.-Iwak Beck, ein
Aebetter an der Columbia nd Poet Deposit

Etsendah, erlrank zufällig während trm Baten
uahc Safe Hardoe am letzten Freitag Adend.
Er war wahischetnltch in Itrsi Wasser gera-

then. wo " om Krampf überfallen wuide, und

seinen Tod zur Folge hatte.

Parß.nirt. Michael Dödler welch"
dei der letzten Januar Courl in Laneaster we-

grn Straßenraud üderführl, und zu einer Ein-
sperrung on 4 lahren >d 3 Monaten und

Bezadiung einer Strafe von 5500 "urtd'ill
ward, ist am rrigcn Samstag an Aovrrnör

in groSe Kalb. Hr. Jakob M.
Stauffer on Pelniduig. Laneaster Counly ist
im Besitze einer soa Dmdain Kuh, welche neu-

lich ein Kalb wa>s da vier Stunden nach
dessen Geduet I5I( Pfund wog. E soll ein

peachioolle Kalb sein, ganz eotd. und frei cn

Ne> inPfddib pzhaftet.?

died, winde oelitzien Montag Abend tuiPenn-
sploanta Hau zu Reading unter der Anllagr
eihaftrt, ein Pferd nedst Satlel und Geschirr
von John S. Heiser nahe Reamion, Lanka-
ster Countp. gestohlen zu haben. Er machte ei-

nen Fluchtversuch, welcher ihm wahrscheinlich

uen Stein nach ihm geworfen hätte, wodurch rr

niederstürzte, und dann fcstgenommen wurde.

TödtlichUoalür.-dr.Wm.Lurn
on Marietla. welch" auf einem Boot de

Prnnsploania Sana! angestrllt war, wollle vor

etwa zwei Woche aus ein Schleptau hüpfe,

währen dassiide durch eine Schleußt dei Rock-
ille ging. Indesse rutfchi jrdoch die Stange,

wodurch er auf die Erdc stürzte, und solche in-

nerliche Verletzungen davon trug, dir sei,
Tod am Irtztrn Freitag hrrtrtführtrn. Dir
Verstorbene starb in der Wohnung de Hrn.
Samuct Tumma, und war rtwa 22 lahrrn
alt; rr sollte im kommenden Juli getraut

Glückliche Rettriiig.-Vorigen Don-

Schlafc geweckt, und al sie nach dem Vorder-

srnster im 2tn Stock, woher da Schreie zu
kommen schien, gieng, fand sir ihr 3jährige

löchtcrche Kalle, an der im Zensier "wickelte

Bettdecke festhaltend, au dem Fenster hängr,

Vrrniulhlich stand Katte im Schlafe auf, girng

eingewickelt in der Bettdecke nach dem Fcnster

Man düre steh vor dem Schnüff-
ler. G. W. R-ichrndach von Laneaster ist,
wie iS schrin, in di gußstapsen der drei Schur-
ken in Philadelphia Thea. Tull,und Höikle

geireie, indem er e sich zur Aufgade ge-

mach! dal, dei den Wirthen in Laneaster an de
Sonntagen herumzusednüffeln, und nachzuspio-
niee, od nicht eiw eine durstige Seele ein
Tröpflet zu Irinke dekommt. Sin solche Be-
schäftigung ist huntsgemein, und kann nur on

einem gemeinen Menschen ausgeführt werten >

So hören wie, aß dieser Schnüffler Relchin-
öach erst iürziich die Wittwe Hinket In jener

Stadt wegen Sonntagtvrrkauf angezrigt hat-
Pfui, Teufel, welche Gemeinheit. Hat den

dieser augenoerdreherischer SonnlagSmuckir

nicht Bissen zu thu, al seine Nedenmen-
sche zu bewachen, und ihnen einschreiben,
a sie essen und teinren solle ? '

Sonderbares Betragen. Em un-

dekaunter Mann, kam am letzten Mittwoch
Adend in einem etwa denetrlten Zustand
nach dem Store de Hrn. Good in Eonrstoga
Eenlr, Lanlaster Sonnty, und forderteSracker
und Käse. Nachdem r solche grgissen, nahm
er s-in Pferd und Buggy (dir dride in gute

Zustande waren), und fuhr nach dem Farm-
hau de Christian Good. Se halte jedoch de

Store noch nicht lange eelassen, al da Pferd
mit de Buggy wieder nach Good' Storr zu-
rückkamrn. Hr. Benedil und Andere stelln
ein Untersuchung ein, und fanden, daß er bei

Hrn. Christian Good gewesen war, und dori er-

klärt hade, daß da Hau und dir Farm sri
Eigenthum seien! Da Hr. Good mrrktr, daß
der Fremd deirunken war, so rnifernie er ihn
mit Hülse inlgrr Nachbarn au dem Hause,

ist, noch woher rr kam. Da Pferd undßuggy

sind on Hrn. MrLaughiin in Soncstoga Erntn
ausdrwahii.

Später, Der Fremde Halle am Sams-
tag seinen ?Dusri" wieder auSg,schlafen, nach-

dem eine ?Hundert-Dollar-Ransch" über-
standen, kam er nach Sonestoga Sentre zurück,
und riltamtrte sein Eigenthum. ,

Noch eiu Pferde-Dieb.?Peter Sep,

in notorischer Pferdedieb, wurde vor einige
Wochen in MartirSburg, Birginien Wege

Pserdediedstahl verhaftet. SS gelang diesem
jedoch zu ntschlilpfe, und aste Spur von ihm
Ist jetzt verloren, Fi, gehör zu einer rgani-

sirten DletSbandr, eich ihr Unwesen inPenn-
spivanien, Marpiand undßirginien zu betreibe
scheinen. Letzten Herbst stahl er ein Pferd von
Simon Bitne nahe ShippenSburg, und sitzte
nachher esse Scheuer in Brand. Er ist hn-
gefähr 5 guß, 8 Zoll hoch; hat dunkles Haar,
dunkle Augrn, und g'oße weiße Zähnen, von
elchen et Zahn im oberen Kinn fehlt.
Seine Kleidung bestand au einem tunklrn
Rock, hellgestreift, Hose, und schlolterischea
Hut. Man gebe Acht auf ihm.

Zeugniß eine hervorragenden rztcg.
?Während de verflossenen acht Jahre hab

ich häufig elegenhei gehab, Zeuge der Wir-
kungen von Mtshle' Kräuter Bit-
te rn zu sein, bei Personen, welche an Dys-

pepfia, Verlust der Energie de Nervensystems

geschlechtlicher Schwäche, Diarrhoe u. s. w. Ii-
n. Ich hab ihn al erfolgreich erkannt, in
vielen gäste, wo allopaihische, homöopathisch,

oder hpdropatische Behandlung sich als frucht-
los erwiese hatten. Ich fahr fort ihn in sol-
che Fälle mit gleichmäßigem Erfolge zu er-

ordnen, und zögere nicht, ihn al da wirksamste
Heilmittel, erkläre, da je fürKrankheiten
entdeck worden ist, eiche au einem gestörte

Magen, der Leder, de Nieren oder Eingewei-
den herrühre.

Sehr achtungsvoll de Ihrig,

J.T.Baker, >l. v.,
P. O. Bor t3k, Laneaster, Pn.
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Wicht! kür?ahkl.älr.-Di.
Vl. Sektion de St-neigestht om Zähre ISOB
Ist bekanntlich IdNgresse bhi atgeandeit
crbea, ah künftig die Steuer für Siauch >>

Kautabak aller Ar 20 ent pr Psun betr.
gru soll.

Ja er öS. Tret., wurden dt Paeagravhen
7.8.0. un 10 anSgeßrlche nn dafür s,l-
gende elugeschalte! Häntler mit viätteela-
tak, ausgenommen Aletnhändler zahlen >S,
Bauer und Pfianzer, welche ihr ilgene Pro-
bukt erkaufe, sin nlcht alsHäntlee mitBlät-
erlatak im Slnne de GeseheS. Jeder
j. rmer oder Tabackpfianzer lsi erpstichtel, den
St tenerbramie In wahre und genaue, eid-

lich beftStite verzeichuiß de on ihm Prot
rieten und veikausten Tadak zu geben, und im

HSV dezahlen un'i, wen ihr sah lichei Virkaus
K!(00 iideisiligl, haben sie süe jeden Thaler
!>0 ilenis mihi zu dezahlen. Ais solche Ne-
tailhändler sind tiesenigt GeschäsiSieuie anzu-
sehen, die Bläi'eiladat in kieineren Quaniiiä-
len ai ein HogShead, Ballen ooee eine Aiste
eikausen. Händler in fadiizielem Zadak sol-
len ä dezahlen; Tadakafadrilaniin ade, brau

che diese Tore nicht zu bezahlen für den la
dal, de sie direkt an ihre GischäfiSplah an

Sonsamenten adgeben ; dagegen dezahlen sie
lilals Tabaksfadritanien. Kein Special-
larquilinng tais einem Sigarienfadrikanien ge-

auSgisiillt hat.

und bezahlen Klv.
Da neue Gesetz teilt am l. lull d. I. In

Kraft.

Räthjel
Auflösung er Räthsel In Nro. 50. der.?Pa.

SlaatS-Zeitung" i
Nro. k.

?Elia".

Himmel gefahren.
Folgende Personen schickten die richtige Auf-

lösung ein: Conrad Ma:r, Haieisdueg.

Reo. 2.
?Das Räthsel selbst".

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

N073.
Kein richtige Auflösung eingeschickt.

Nr°/l. '

(Eiages. von Hrn. O. Beunner, SharpSdueg.)

Ein Fleischer machte mit einem Farmer et-
nen Bargain, daß Letzterer h ck

Thiere für 100 Dollar vrrkaufen tr, und

zwar die Kühe 10 Dollar pro Stück, 3 Dol-
lar die Schwrlnr und 50 Cent die Schaafe.

Reo. 2.
(Eingis. von Hrn. Ernst Aeosch, Danvillc.)

Die erste Silbe Ist rtne Pflanze, dte jweite et-

was Brennbare i da Ganze wächst auf der

ist da i

Nro. 3.
(Eingis. von Hrn. A Albrecht, B. MM.Pa.)

Da Dach ist riß, die Gemeinde will nicht
mrhr zusammen haltcn, und zwei bekehren den

dritten. Waistda?

ES ist närrisch, Pechfaden zu gebrauchen

der fault, oder Holzstist eiche sich zusammen-
ziehen nnd ausfallen. Silefrl und Schuhsoh-
len an da Oberleder zu difestigen ist Table
Scretv Wire da einzige Mittel, dahalt-
bar ist. Solche Schuhwerk wird nie undicht.

HreauSguckende Zehr sind weder ein schon
Anblick noch zuträglich für Grsunthrit oder Be-
quemlichkrit. Schuht mii Silver TipS
tragen sich nie an den Spitzen au und sind deß-
halb die ilrgantistrn und billigsten, die man

habe kain. Zu haben bei allen Schuhhänd-

Eastoriaist in wissenschaftliche vegetabi-

lische Präparat, rin vollkommene Ersatzmittel
für Eastor-Oel, sehr wirksam, und angenehm

für den Geschmack. E lelntgt da System

auf meilwürdige Weise; macht keine Schmer-
zen oder Unwohlsein, sonder wirk, wenn alle
andere Mitlel fehlgeschlagen sind. E wird
jedenfalls de Platz von Pillen, Sastor Oel,

Narkotischem Syrup und allen anderen purga-

tiven und aufregende Medizinen einnehmen
Da Sastoria enthält weder Mineralien, Mor-
phin noch Alkohol. Durch seine erweichen-
de, sänftigend Wirkung assimiiir , di

NahrungSfloffe und erzeugt natürlichen
Schlaf, namentlich bei schreienden und

zahnenden Kindern. S heilt Maginweh,

Winde-lii, Harlleibigkrit, Mattigkeit, Eroup

und tödtet die Würmer. Laßt euren Apotheker

dafür schicken ; er wird e immer halte, da jede

Familie S haben muß. S kostet nur 50 Et,

die Bot,ei.

ck. R. Lonv k (.0,
gS Broadway, New.York,

In, 6 1872-4,.

Ei bedauerlicher Zustand.
SS ist ein bltrübende Sache, nur halb lebend

sein Leben zu verbringen. Dennoch leb e
Tausende, deren gewöhnlicher Zustand ein Zu-
ftaud der Ermattung ud Schwäche ist. Sie
klagen über keine besondere Krankheitz sie lei-
den keine bestimmten Schmer,; aber sie ha-
hm an dem. a geistig- drr sinnliche Ver-
gnügen gewährt, keinen Genuß. In neu un-
ter zehn Fällen entsteht dieser Mattigkeit, und
SlarrheitS-Zustand au eine krankhaften
Magen. VirdauungSleiden zerstört die kör-
perliche und geistige Energie. Wenn die Ab-
Nutzung de Körper nicht durch eine gehörige
regelmäßige Assimilation de Nahrungst°ffe

ersetzt wird, so hungert jede Organ und jede
Lebentthätigkeit wird zerstört.

Nun, was räth der gesunde Menschenverstand
unter diesen Umständen der Niedirgischlagenhel
an? Da System bedarf Aufrüttelung und
Kräftigung i nicht bloß auf eine Stund der
zwei um dann in inen jämmerlicheren Zustand
al je zu versinken (wie e sicherlich der stall
sein würd, wenn man ein gewöhnliche alko-
holische Reizmittel gebrauchte), foztern von

Vrund au und für die Dauer.
Wie ist dieser wünschenSwertbe Zweck zu er-

richtn k Die Antwort auf diese Frage, ge-

stützt auf die unveränderliche Erfahrung eine
Vi-rte'jahrhundert. ist leicht gegeben. Fiöße
eue Kraft in diVerdauungSorgan durch Ire
Kur von Hostetter' Magenbitte-
rn z vergeude nicht die Zeit mit Anwendung
temporärer Heilmittel, sondern erwecke da Sy-
stem dadurch, da Du dl Quelle Physischer
Kraft und Energie, da große Organ wieder-
herstellt, von welchem all anderen Organe ihre
Nahrung und Unterstützung empfangen. Wenn
ei Dutzend Portionen de großen egetablii-
schen Stärkung- und Kräftigungsmittel ein-
genommen sein werde, wir er schwächlich
Körper de Brdauungleidenden seinen wohl-
thuende Einfluß zu
Fähigkeit zu verdauen, wonach er erlangt,
verharr bei dem Mittel di die Kur vollendet
ist, ii gesunde Blut, da geeigne ist, um
Stoff zu Fletsch und Muskeln, Knochen und
Nerve und Hirn zu geben, durch dleUmlaufS-
kauäie fließ, anstatt de wässerigen Futter, mit
eiche sie bisher unyollkommen ernährt wor-
den flu. VI.

Vfirsße Mußksrst in Ooftva.
Gilmoie's großes tvelt Cor teil In Bo-

ston begann am orleßten Mortag und
wirb btt zum ü Juli daueep. ikin ur.
geheures Gebäude ist tgen für daoiel
b- errichtet. Der Thor ,-hl, 20.0,0
Stimmen und ao Orchester ?.000
Mehrere der beste mUiiärtscheu Mustt-
Coips au Deutschland, Tnglan, Ita-
lien und grankrrich Wirten mit; ebenso
da berühmt Orchester he Hr. Johann
Straß au Wien. Auch find ehrere
vorzügllchr uropäts r Sängerinnen n-
-gagiri. Bleie Personen au allen Thei-
len der Union haben fich t Boston eln-
ge funden.

Washington, 10. Ii. Die

zulange Zelt kein Hinderniß i den

statiftntea. Da die Beitagung da ist,
was Äevßbriiannien wünscht, so ist
zwrifelloo. daß du Schiedsgericht
so weit als möglich hinausgeschoben

grageir erheben, so wird dir Srnat
Slßung halten und Beschlüsse darüber
fassen.

Briefkasten.
Heute svlgl er ?Briefkasten" wleter-,

?ei halbe Büschel Briise sind zu er-

Wieke, und um allen Gehör zu grbrn,

muss n wir dir Antwort kuiz and bün-
oig inachrn, da sonst lrr ?Briefkasten"
bis pack, lim Wpp,rla,.d reichen würd.

iLlfron, Md.?Hr. Agent Meher.
quittirt; danke brstens.

KeIl r bur g ?Hr. I. Gerhold.
Sie sind ewg'mtister, Hanne; bravo.

Hllnttngd 0 n.?Hr. Agent Leon-
hart.?Möge unser alter gerund sanst
ruhen.

Hvllitapsbur fl.?Hr. Fr. lä-
sei.?Thut uns sehr lriv, daß Hrn. D.
Unrecht geschah. In heutiger Numnirr
folgt die Erklärung. Hoffentlich wird
, genügen.

Holltdapab u r g.?Hr.Ceo.Hü-
lhrr.?All rech, lieber Alter. Wir
wünschen Niemand zu beleidigen,

Huntingio n>?Hr. Loui Ben
kert. Teller Franz ist eing'muftrr >

bullp für ihn.
HolltdapSburg. Hr. Agent

Fleischt'.?lhre Wunsche ist enispro-
chen. Werten Sie tn Bälde besuchen.

L incaste e.?Hr. Agent Krau-
Ist desorgt, Alters.

lod >e tow a.?Mr. Jos. Rapp.

?Hr. R. schllldet blo einen Jahrgang,
nämlich 52. Wir wußten nicht, daß r

todt ist.
Nrwßor k.?Hr. Fr. Gerhard

Gegenwärtig können w>- nicht in Ih-
rer Sacht thun.

PbiladeIpht a.?Hr. S- H. Ar-
noid. Haha, Allerl, wir flnd wieder
zu Hause, und werd Sir dieser lagt
besucht. Just Geduld.

Blovmsie >d. N. I.?Hr. loh. G.
Köder.?lhr Päper warde bisher regel-
mäßig geschickt, wie e aber scheint, war
Ihr Name nrtchtig duchstabirt?Kobrr
anstatt lvoeki-r j srhrn Sie mal nach.

Chestnut Hill.?Hr. Agent Mei-
senbach ?Jener Brief mit den Monr
ten wurde nicht erhaltender Letzte war
vom 22. Apitl. Werde Ste ditsrn
Sommer besuchen.

BIosrrvll e.?Hr. Cha. Haast.
-Sie könnten ohne Zweifel in dieser
Stadt gute Beschäftigung finden.

Col umbi a. Hr. A. Rodenhau-
ser.? Richtig erhallen ; danke.

Harri burg. III. Hr. Jakob
Mangold.?Leute Ihee Schlags könn-
ten sicherlich gute Löhn inPtltburg be-
kommen.

Bulle r.?Hr. Agrut Keck. Ist
schon auilttr; besten Dan. Freund
Oesterling ist nick schuldig. Da Pä-

per a sellen Franz ging di j-tzi nach
dein Butler Postamt.

Saxonbur g.?Hr. Agent Tolle.
?'Meister- und GieSle-Läpple ist save

angelangt. Danke besten.
Phtladilpht a.?Hr. Cha. W.

Seither. Wünschen unserm guten
Hanne 'ne recht glückliche Reise, hoffen
aber, daß er bi zur L-Ischen wieder hier
ist, um die Radikalen zu versalzen.

West Newton.-Fr.Landsp-rger.
?Alle recht, Fritz ; danke.

Philadelphia.-Hr. iL. Specht.
?Sind dem munteren ?Specht" nach
g'flogen.

Breakneck.?Hr. Ageni Kersting.
-Dank, brsten ; ist hrrrtl quitlirt.

Urban. Hr. lostah Schwartz
Wahrschrinlich wurden selle Moneten
gestolen, denn die Radikalen haben lan-

ge Finger.
Phlladel phia.?Hr. G. Relber.

?Richtig gelroffen, Allrrle.
Mechanicsbur g.?Hr. W. Rall.

?Sie flnd immer pünktlich.?lst schon
quitlirt; dankr, Wilhelm.

Alloona. Hr. Agrnt Hausrr.-
Wurde richtig rhalten und quiilirt.?
Wiek selltrlThrod.Schlattrr hat franzö-
flschrn Abschi-d g'nommrn? Na, da
kann auch wieder wbi-Is.

W i l N a m port. Hr. Conrad
Gchnirrl. Schönen Dank. Wün-
schen Ihnen ine recht glückliche Reis.

Middletow.? Hr. Jos.vletl.
?Sind Ihnen nachgeruisch, Joseph.
Seien Sie nur ohne Sorge, Alterle.

Lock Havn ?Mr. Maeg. Csea-
wrin?Richtig gelaackt. Sell Rälhsel
ist e blßl zu kttzllch, nd möchte man
chem weidle' Kopsschülieln erur-
fachen.

Lpken tow n.?Hr. Agent Weber.
?lst alle fträht, lieber Alter.

Mariett a.?Hr.Fr. C. Krau.?
Danke besten für dte Läpplev.

Middlet w a.?Hr. Agent Bau-
er.?Schöne Dank für' SchadtlSxpl.

Co 1 umbt a.?Hr. Chr. Mlschlich.
?Wurde richtig erhalten; dank.

Sharp b u rg.?Hr. Otto Brun-
ner.?Sie halten' getroffen.

Ta re nlum>?Hr. Wm. Pfusch. ?

Alle richtig, Wilhelm danke.
lohn tow n.?Hr. Aaent Rüth.

Schönen Dank, Carl.?Besten Kuoeeive
de Verein.

Lock Häven.?Hr. Mariin Fabel,
sen.?Besten Dank, lieber Alter.

Ph tl a del phia. ?Hr Loui I.
Sommer. Di Läppten sind sähs an
gekommen; danke besten.

Miller Vtlle.?Hr. Agent Ree.
?Dankt für' samose ?Kranth."

PhiladIpht a.?Mr. Ehristiaa
Schneider.-Wir flnd Ihnen nachg'fu-
fußelt, da wir ja doch gern bet den
Frauen flnd; auch freut' uu, daß
Ihnen gut geht.
Pttt bur g.?Hr. Cha. Frosch.?

Wird besorgt, Hr. College. Dank,.
Alleghen HH- Fr. Paula und

Geo. Wößnrr?Da ine Räthsel ha'n
Sie theilweise geknackt, aber' andre ist
sehlg'sch-ffen. rrxuxoin.

Getd?ste.
tung" rhaiier. d(r hie, urchmii

Dan! Pesch, titgierde,

Pitt tu >g.
H.D. Brecht, 56,00 lo Reindardl, 52.00
Michael Grub", 3.0< kdw ed Föistee. 2.00
Geo. Reinewann, 2vi äari Ottho, 300
John Zweitiuger, 2 V> Geo. Wolf. 2.00
veniyß'iaeman, to> ). Henry DiUler, 2.00
Reinh, Siedle, ä iiv tlldeet UHlmaun. 6,00
John Hoffmann, tVC I. Schuwman, 200
Joseph K-Ittel. 2.0 t Vdillpv Kiüdok, 200
Adam Reineman,t.Co Me. vteihmeier, 2.00
Geo Neudnt.Esq,2 VC ram Beck,,. ä.'
I. F. Sadita. 2,01 Ludwig Schmidt, äOO
den,, velzeniödr,j.o> Nuguk Jahn, t,OO
Cckh. Relnrmann. 2 00 G. Geauh, 2.00
V. GelchSdetmee. 2.00 l. van Bure, 2V>>
loh. Gangwtsch, o.< 0 Lout Zltteidail. -i00

Emil Förster, z.vt Zoh, Osteemater, 2,00
Pete Kaltenborn. 2 w z.,,?tch Dttltee 3 00
John Roth. 200 arte agil. 2,00
Andrea Fit,., 2,(g, Maiiin Niomme.,2 o >
Frt.ee, Goiisetev, 2 00 ldeodor Wunsch. 2,50
PdMvv Gram, 2 00, s.dasiian Rupp, l.vv
Dr. Richter, Ztgi ,eam Zeltler. 2.00
Hermann Etzel, I.W pdli'pv Rtppee. 2.W
Andrea Slang, 3 0,! Friedlich Kaiser, 2,00
n,°n Jung, 2.0, > Zosep Walter. 2,0
Heinrich layo. 200 Wm, Hoflmann, 2,00
Heinrich Schild, F Wettz, 2,00
Joseph Scheiletn, F W! Samuel Buchs, 2.50
Wm. Bechtold, F.Wilohn Biauu, 2.00
loh. I. Aeiß, k 00! Audna Wtggel, 2,00
Me. M. Wetdler,3l lacod I Schmidt.l.vv
Conrad Rode. 2Wi loh. Hossmann, F W
Aeam Hoffman, 3,00 Georg gitltchle, S.W
Uedan Muh,er. S,W Aeo. S. Koch, 6 W
Joseph Füllinger, 5.00 Barth. Leber, äOO
Einst Stiefel, Z.W Zacob Di,fndach,2 00
Adam Ratihel, F W

, Atlrqbeayiily,
Joseph Weber, 52,00 Pdiltpp Saut, 51.W
Georg Roll. F W,Fn. Roßler. 2.W
Geo. Over, 2,W Ludwig L-uck, 3 W
Bat. Guck,ll, 2.W L. Petrerin. 2.W
Gotti, Schut.hei, 2.W Adam Fühe. 2,ly>
Liopoto Einstein, Z.W I. Simmrdtnger, t.W
Leonh. ein, 3W! Ferdinand Man,, l0
Wm. H. L-v. T.W Mtchacl Hrrring. k W
uguNHaie,Esq.,3W Ludwig Stütz, 200
Cot. Gr. Bei. FW Zos. Eschruluurr. 2.W
Dr, g, Hartmaier.l2.VV Charte valdol. 2 W
Jodn Maier, 2.W Jos. Kiasschenkri. 4 00
Christian Geist, 200 John Schnaufer, 2.00
Jodn Kleinhenz. 200 Christian Kiie. 2.W
Julius Langdan, 4 00 Beinhart Hetwlg, 2.00
Marlin Bosch. 2,00 Lurwig Fürflrr, .00
Joseph Stetnrr, 2 iU' Henry Schrempf. 2.00
laeob Teuset, S W A Schttchenmeter, t.WAoam Beppler, ? 0' John Litchy, l W
Joseph Lostnk, 4,00 iiauft Müller. T.W
Sda. G. Sautrr, 2 W iß Hanck 70
M F Keller, 2.W harte Ig. 2.W
Loui Stein, ZW Hein,ich Wagner, 4.00
P-trr Angel, 3.00 oltlled Dradel.4 W
Einst Mangold, 4 W Grorg Gchafnel. K.W
ge. Eha. Orth. d.W Z. Hr. Schorr. 3.00

Birmingham.
Adam Förster, 52.00 Anlon Hennegrn,s2.oo
J.P.Hris>l,Esq., K W Nicola unirr.2.W
Joseph Hoget, K W Joseph Sattee, K W
John Ettenmtller, 4.otCOrar Petnzter, 400
Lorenz Kocher, 3.W Bernhart Krug, L.W
Christian Biunder,s.oo Michael Krieg, 7.W
John Senn, 4 Michael Alt, 3.00
Mich. Lipp, Csq . B.W Andrea Pfeil, 400
Geo. Aolodach, 4,oo!Lenh.Kaufmann.2.vo
loh. E. Schaff, 4.00 Z. P. Heifci, srn., K.W
Heiniich Conrad, K.W> )od Teendeisee, 20
F. L.lHmsen. W Z. Roientdal, 2M
Job. Conrad, Ssq.,4,iXoßeo. W. Schmidt.Z.W
Adam Weidann,4 0! Adam Ja, 2.00
Christian Feld, ZM Loui Keid. 2.W
Adam Keug, 8.00

East-Liderty.
E. Loti, 52 oi>! Daniel Hau, 54.00
F. Gerder. 4.W Mae,ln Keßler. 2.W
M. Scheue,mann, 4L 0 Jodn Scheller, 2.W
Philipp Lauer, 4.00 Jodn Schöller, K.OO
larod Beisel. 2.00 v. Hlrlchdäüser. 4.W
Christian Hau, 2.00 Friedrich Rieser, 4.W
llda. Hambei, 4.00 Leonhari Florig, 3.00
Philipp Hob. 2.W August Mrtzgrr, 3.W
Ulrich Wiidmer, 2.00 Andrra Müllcr, 2.W
Heinrich Schupp, 4.00 Jacob Dapper. 2.00
Pir. C. Banmann,4.W

Peter W Jacob scheid, 54,00
Bapt. Sendeldeck, 2 W Mich. Baumanu, 2.00
Jacob Keil, 4 W Henry Nagel, 2.00
loh. F. Scheotb, 2.t>o Jodn Eberle, 2W
Peter Schultheis, 3.00

Geo. Hägilr, 52,00 Loui Bollinger. 54,00
Gotti, Helnir, 200 Julia Hosting, 2,00
Cha. Heiimann, 2.00 loh, A. Geiger, I.W
John labte, 2,00
Joseph Deschbach, Ormsbo, 54.00
John Lutz. do. K.W
Conrad Mathir, do. 2.00
Michari End, do. 2.00
Edw. Eichenlaud, Elna, 4.W

vrinricki Elitz, ' d. 4.W
Peter Schneide-, PreeySville, 2.W
John Schultz, do. 2.W
Jacod Kärtzer, Wilkin, >O,OO
Job W. Schiller, lohnSburp, 2.W
Prtrr Brück. do. 2.00
Adam Stack, do. 2.00
Ioh L. Keßler, do. t.OO
Henry Betten. New-Baiiimoie, 2.00
Loui Lugrndill, Turtle Ereek, 2.W
I. B. Nirß. Carrick, 4.W
John Reiland, Tyron, 2.00
Loui Weinmann, Rochester, t.OO
John Starck, Manor Dair, 2.00
loanna Drrssel, Greenfort, Ohio, 2.00
Maraareib Mader, Chilieothr, Ohio, t.OO
Adam Will. Barnhard Mills, 2.M
Hermann Mark, HarrlSdnrg. 3.00
Loren, Hoyert, do. 2.00
Andreas Krng, do. 2.00
Eonrad Gchnierir, Williamsport, 2.00
Ernst Meister, Sarendnrg, 2.00
Marli gadrl, Lock Haorn, 2.00
John Bauer, Pbiladelpbia. 2.C0
A. Schaustcr, Atlantic Eilp, N.-1,, 2.00
Levi Gastrock. Harridurg, 52.00
Marlin Müller, do. 200
Wilhelm Holloch, do. S.W
Prtrr Ackermann, SbawbnSdurg, t.W
I. F. Rotdarmel, Middietown, 3.00
Friedrich Schurre, do. 4.00
Math. Staig, do. 2.00
Anton Wägete, do. 2.00
Jacob Schiefer, do. 2.00
Jodn S'ttz. do. 3.W
Leonhart Schütz, do. 2.00
Ioh Markvar, do. I.W
Jacob Kraut, Mlllerotlle, 2.W
I.L. R-ttzenst-ia, learfleld, t.W
Wm. Eudie, d. 2.00

Dankbar dcschrtnigt von I. G e o. Rippe.
Alle Ehre den redlichen Freunden. Durch ihr
lideeale Unterstützung sind wir in de Stand

hin, um die großen Kosten de Papier zu
drckr. Solln sich in obiger Liste ei Irrthum
oifiade, so bitten wir, davon in Kenntniß ge-

Marktberichte.
kankaster, Juni 27, t 872.

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Meht.P Brl 3 37
Crtra, P Barrel, 8.37
Supersine, P Barrel, 7.2 S
Weizen, (Weißer) per Busch 2.25

? (Rother) do 2.tS
Roggen, per Büschel, -t.W
Welschkorn, do 68
Hafer, d ..< S8Kleesamen, per Buschri, 7.W
glachssamen, do t.lv
Zimot hpsamn, per Busch -.... 3.25
Whiskey, per all 33

PittSburg, 1un127, 1572.
Wir quotizen folgende Wholrsale-Preis,
Butter. 25 gute, minder gute tk?lB,
Eier. IK--18 SIS. per Duden, für ganz

frische.
Hu! neues 530?535 per Tonne.
Ge trat de. Walzen 51.K5 di t.W

Welschkor 53-M EI. Roggen 3Sc-I.M,
Berste Bt><, Haser 8 ?5O I per Bschl
Buchweizen 51.43 per Buihel.

BetrockneteOost, Aepfel b?Sctt
Pfirsiswe (5 pr. Ib. fe ach Quai tät.

äse. New-York Goschen ,5. Western
R-s.r- t 4, Ohio Facior, l4i Obio G-ihen
t 2, Hamburg t 3 ; Limburger 20 Schwet-

Babbit ll z OaNe l0t; war
al in Wagenladungen 5185.?2.W.

Sedern. Beste Gänsefedern 85-30 Et,
drr Pfd., te nach Qualität.

Whiry. ewöbnlicherreMstztrtnHo..
08 per Ballone, Hai Roggen ad Mai 51'-
KO, alle Monongahela Roggen, zwei Jahre

It. S.U. drei lah all WW
tA. an, all"7-8 er -

Philadelpht 1n127,t7Z.
Mrdl un eerelde. Sp"k<

We!,e.mibl 5K.K2 ?O.SO, Pinna. Srtea 07.2 S
Venia. ckrii-i Familien! US 2b 8.7 b
N°>r>Üiiche U7.ÜO-S.SO RogaenmedlUb.

Nother w-iz-n 1.70 geid>e-.1.90-U2d
ei"l.8b-l.07. Rogqenßlt. elsch.
Ir K7?Bs, nii. Hat b2?bg ieni.

Sämeiete. K sali St?ot >., Tt-
mald, 2 7b -2.57) und tz.iaiaa, 2.1.

Aob'-nöl. Nod'."' zzss.,? ,7
und Naffinlrl, 2 a,ni un jü, h,,.

sche Gebrauch 22 ilent.
whisk, I Säss.rn 06 ilw. ? ,.

lsne.

Bekanntmachung^
Natt, wilddl-rm g-g-din, daß I Gesuch etder na>pg, Gilipgebuna di Siaale Peinspl-

ulin eiazidiacht wird, für Aiundnog rtur G.
meinweient unier drm Namen "dteWpiie Aornue
Saving Lank os Piiiadneg", gelegen I der
Stadl Pilisbnra. Die Bant soll eine Spar-Vanksein, ml, de all,einen ank.Pri,ie,ie. De,
avital-Stock d,sagler Bant soll s00,o0 bett,
gen mit d,m Prlvrkegwm dinselden aus tzioo,so
I ermehrrn.PtllSdurg, Zun! 27.1572-SNI.

Reinhardt's
KmMesMMaus

(Oitixeii's llome,)
No. RS? Smithfield Straße,

Pittsburg. Pa.
Oti,e Gasthaus ist noch ganz neu, nd H

allerdeauewstc einaerichiii, so daß Besucher sichrech deimathllch sthleu. Die teste Getränk n
Delikatessen stud stet oirilh!,. Kost in
Logis dilli,. llnleriiichntlee stehlt sich der
Gunst de reisenden wie auch einheimischen Pnbki-
tun.

Joseph Reinhardt,
Pittsburg, Zuni 27, 1572-IZ.

Louis stern,
Weinen und Liquören,
Ecke er North Ade. gedernl Strnßr,
(so und 254 gederai Str., und 2l North >.,)

Alleghenh Pa.

Louis Stern,
Alltgt, Pa-, Juni 27, 1572.-11.

?Germania"
Kranken Unterftützungs-

Gesellschaft
von Alleftheny.

Offic^No.^
Beamte:

Präsident?Rudolvd E. Oidmlei.
Btre-Pristbent?August Lleinmann.
Schatzmeist r?Ghristian Klick".
Sekretär?U. Schmitt.
General- Azent-Zoh Helbling.

Direktoren:
Anton Segler, ' August Wel'nmann,
Joseph llhrist.^klickti,

Thätige Agenten verlangt.
lleghenv, Pa.. Kuni 27. 1572-IJ.

Großes

Pic-Aic
be

Germania Gesangvereins,
IlvAivg, de Ibte Znli, 187S,

auf
Hoffman'S Wäldchen.

Prof. Weber teliedte Orchester ist nga-
girt. Fürvortieffttche Erfrischunge, gut Orb-
ung re. ist besten gesorgt.

tritt: -...5 S ent.
DieEommitte.

arristurg. Juni 13. tS72-St.

Lancaster Bier
bei

John P. Deiker,
Ro. 4 Chestnut Straße,

Harrisburg, Pa.
Juat 27. 1572-3.

PrSfibe>tschaftS-Ckpait.

Ziappen,
Mäntel und

WNgANackeln.
an wende sich Tirculare und

Preisliste an

CvAAiAflh<k Hill,
N. LEU Ehuich Street,

Philadelphia, Pa.
Juni j3. 1572-4Mt.

Farmers' Bank,
Nro. SR Nord 3te Straße,

Harrisbnrg/Pa.
Capital:

Direktoren:

Daniel Epplep, Samuel A. Black,
John Maller, R. A. Laneberton,
H. H. Houston, Jamr North,
S. T. Charit, T. L. Wallaca,

F. C. ginf.:

Temporäre, sovie Depositen
auf ln trstlmmtr Zeit wrrtr angrnommr zaus lrtztrrr werde Interessen drzahlt.

Ersparnisse
zu jedem Bilrage werde in dleser Bank ange-
nommen und dl höchsten Inte,essen darauftr-
ahl.

Tommeiclelle und and Werlhpapter
werden dlseoniiii. De Eihedung von Beldeen
l allen Theilen de Lande wir pünktliche
Anfmerksamieit gewidmet und et allgemeine
Bankgeschäft detrteden.

Um da Zutraue und dte Gunst d Pndtt-

F. C. Fink,
E-ssteer.

Daniel Eppley,
Präsident.

Harrttdurg, Mat ltZ, 1872?3vtt.


